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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichsvoanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

gale Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

werden pro Spaltzeile oder deren Ramm
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 18

r 236 Halle a d Saale Sonntag den 9 Oetober

Panem et eircenses
Während ſich die Wahlbewegung in den Provinzen im

Großen und Ganzen wenigſtens einer erfreulichen Mäßigung
befleißigt und die hier und da vorkommenden Ausſchreitungen
immerhin in der tiefen Erregung der Gemüther in der
Schärfe und Schwere der ringenden Gegenſätze eine gewiſſe
wenn nicht Entſchuldigung ſo doch Erklärung finden geräthdie deutſche Hauptſtadt S und mehr in einen wilden Strudel

hinein der nachgerade doch die ernſteſten Beſorgniſſe des gan
zen Landes wachrufen muß Die Dinge überſchreiten ſo ſehr
alle Grenzen daß ſie mit der rn Redensart in einer
großen Stadt gingen eben mancherlei abſonderliche Sachen
vor das ſei einmal nicht zu ändern nicht mehr abgethan
werden können Unſere Leſer wiſſen hinlänglich daß wir
far das Berliner Weſen wie es ſich unter der Herrſchaft der

ortſchrittspartei geſtaltet hatte keineswegs ſchwärmen oder
jemals geſchwärmt haben wir haben oft genug ſchonungsloſe
Kritik daran geübt aber wir können keinerlei Fortſchritt
irgend welcher Art darin erblicken wenn ungeſunde Zuſtände
durch noch ungeſundere Mittel überwunden werden ſollen

Die conſervative Wahlbewegung in der deutſchen Hauptſtadt
greift mehr und mehr zu Waffen die im politiſchen Streite
ein für allemal verboten ſein ſollten Schon am Sedantage
Lat ſie eine große Anzahl von Feſtfeiern in den geräumigſten

ocalen der Stadt veranſtaltet um ihre Anhänger durch Spiel
und Tanz zu amüſiren Jn noch größerem Maßſtabe ſoll dasSpektatelſtuck am 18 Oct zur Feier des Geburtstags des

Kronprinzen und zum Gedenkkage der Leipziger Schlacht auf
eführt werden einige funfzig Concert Theater und andere

Säle ſind für dieſen Zweck gemiethet worden angeblich ſollen
ſo viele Räumlichkeiten offen ſtehen daß einigen hundert
tauſend Menſchen ein vergnügter Abend koſtenlos bereitet
werden kann Wir haben es ſchroff genug getadelt als die
philoſemitiſchen Blätter den Namen des Kronprinzen in den

treit der Parteien Zegen weil der Erbe des Thrones eine
verurtheilende Bemerkung über die angebliche Judenhetze
emacht haben ſollte die conſervatire Seite verliert aber

jedes Recht ſich darüber zu beklagen wenn ſie an eine jedem
Deutſchen theure Perſon und eine jedem Deutſchen heilige
Erinnerung anknüpft um für ihre einſeitigen Parteizwecke
nennen wir das Ding nur beim rechten Namen politiſchen
Bauernfang im Großen zu betreiben
Oder was wäre es anders wenn man die Wähler durch

äußere Vergnügungen zu einer e Ueberzeugung be
kehren will Hat man ſo viel Geld übrig ſo verbreite man
conſervative Blätter und Flugſchriften ſo entſende man conſer
vative Agitatoren um die Wähler für dieſe Sache zu gewinnen
das ſind erlaubte und würdige Mittel gegen welche auch diepolitiſchen Gegner der Partei natütlich nicht das Geringſte

einwenden können und werden Verzichtet man darauf und
greift man zu jenen öffentlichen Spektakelſtücken welche mit
dem Aermel an Wahlbeſtechung ſtreifen ſo giebt man damit
zu daß man an dem Gewichte ſeiner eigenen Gründe ver
zweifelt Es iſt nicht nöthig für die fortſchrittlichen Blätter
in Berlin irgend welche Sympathie zu haben um ihnen doch
zuzugeſtehen daß ſie jene Art der conſervativen Agitation
durchaus zutreffend mit der Erinnerung an den altrömiſchen
n Panem et circenses brandmarken Man

fördert auf dieſem Wege nur eine politiſche Entſittlichung
die an ihrem letzten Ende zu den grauenhafteſten Folgen
führen kann

Es iſt nicht unſeres Amtes die conſervative Partei vor
den gen ihres Thuns
welche ſie in den letzten

M Laienpredigten
X

Kindergeſellſchaften
Mama ich bin für morgen eingeladen Bei wem

Bei Röschen Meitzendorff weißt Du ihr Papa iſt Doctor
ſie r in dem großen Hauſe in der Lindenſtraße Fünf

n eundinnen hat ſie gebeten es wird wahrſcheinlich
hokolade und nachher Pflaumenkuchen geben es ſoll aber

noch niemand wiſſen nur mir hat ſie es geſagt Uebrigens
iſt Röschens Geburtstag unter fünfzig Pfennig kann ich nicht
ſern Olga Pilz hat ihr ſogar einen reizenden Federkaſten

r u ne Pfennig gekauft Laß es aber ja Käthe nichthören ſonſt er ſie n in der Schule alles wieder
Und ſo plappert das Töchterchen weiter die Mutter aber

weiß was ſie zu thun hat Das Geſchenk wird gekauft das
neue Kleid wird geholt das Kind geputzt einige gute Ermahnungen werden mit auf den Weg gegeben die Dienſtmago

wird beauftragt die Kleine zur rechten Zeit zu Doctors zu
begleiten und wieder abzuholen Gehen wir doch ungeſehen
einmal mit in das gaſtliche Haus um uns zu überzeugen
was da getrieben wird Da werden Knixe gemacht und Grüße
ausgetauſcht da wird Kaffee und Kuchen gereicht die Choko
lade war ein Jrrthum Röschens da giebt es Nußtorte
und Apfelſinenbowle da wird geſpielt gelacht getanzt da
werden Heimlichkeiten erzählt Toiletten bewundert kurz
es iſt gerade wie bei den Erwachſenen Zwei intime zehn

r e Freundinnen gehen Arm in Arm nach Haus dasAbholen haben e ſich als lächerlich verbeten ſie unterhalten

ſich auf das Eifrigſte daß Mäarianne ein recht geſchmackloſes
u habt und Thekla drei große Stücken Kuchen zuge
an eha ein Moraliſt höre ſch t Der gönnt den Kindern

ihr h Vergnügen nicht wittert überall Gefahr fürdie Sittlichkeit möchte uns zu der barbariſchen Gihſechten

unſeres Erachtens die Geſchichte einſt ſogen daß ſie eine ſt

u warnen Ueber die Haltung ländiſcher Tarife zu machen
ahren eingenommen hat wird deten den Antrag aus dem Grunde weil derſelbe etwas nach

ſie unvergleichlich günſtige Lage der Dinge in unglauslich
thörichter Weiſe verſcherzt hat Jndeſſen das iſt ihre Sache
wir haben darüber nicht zu klagen es gereicht uns von
unſerem liberalen Standpunkte aus vielmehr zur aufrichtigen
Genugthuung Aber ſo weit ihre Selbſtzerſetzung unſere
geſammten öffentlichen Zuſtände zu vergiften droht iſt es die
Pflicht aller patriotiſchen Staatsbürger ſich dagegen energiſch
zu wehren

Politiſche Ueberſicht
Je näher der Zuſammentritt der franzöſiſchen Kammern

rückt deſto mehr beſchäftigt man ſich in den maßgebenden
politiſchen Kreiſen mit der Frage ob das Miniſterium Ferry
ſchon vorher abdanken oder warten ſoll bis ihm die neue
Kammer ihr Mißtrauensvotum kund gethan hat Einzelnen
Mitgliedern kann man es nicht verdenken wenn ſie vor den
bevorſtehenden Jnterpellationen bangen Es würde aber der
Sache die Krone aufſetzen wenn ein Cabinet welches ſo große
Verantwortlichkeit auf ſich geladen ſich jetzt dieſer Verantwor
tung durch plötzlichen Rücktritt entziehen dürfte Gegen Gam
betta ſind ſeine ehemaligen Wähler beſonders ergrimmt Sie
können ihm nicht vergeſſen daß er ſie in ſeiner letzten Wahl
rede betrunkene Sklaven die er in ihren Höhlen auffinden
werde, genannt hat und ein Blatt ſtellt ihm in Ausſicht daß
die betrunkenen Sklaven nicht auf ihn warten ſondern ſelbſt
aus den Höhlen herausſteigen und ihn aus ſeiner
ſilbernen Badewanne holen würden Gut für Gambetta daß
ihnen dazu augenblicklich noch die Macht fehlt der Wille iſt im
vollſten Maße vorhanden Uebrigens heißt es daß Gambetta
viel darum geben würde wenn er die intelligenten Wähler
von Belleville etwas mehr mit Sammethandſchuhen angefaßt
hätte wer es einmal nicht mit dem Mob verderben ihm aber
auch nichts mehr bieten will der ſoll ihn wenigſten nicht ärgern

Das Journal La petite Republique verwirft den Ge
danken des Rücktritts des Miniſteriums vor dem
Zuſammentritt der Kammern Es ſagt das Mini
ſterium müſſe ſich wegen ſeiner Handlungen vor dem Parla
mente verantworten und ſich erſt nach der öffentlichen Debatte
zurückziehen Ein vorzeitiger Rücktritt würde für das Kabinet
nicht ehrenhaft ſein würde dem neuen Miniſterium Verlegen
heiten bereiten und würde überdies der Zuſtimmung des
Staatsrathes bedürfen den der Präſident der Republik zur
Bildung des neuen Kabinets zu berufen beabſichtige

Jn Mailand hat ſich nach einer telegraphiſchen Mittheilung
das Gerücht verbreitet daß ein ſocialiſtifches Kompklot
egen den König Humbert entdeckt worden ſei Thatſache ſei daß ein ehemaliger Garibaldiſcher Officier namens

Renſi verhaftet worden iſt angeblich ſind in ſeiner Woh
nung einige Bomben gefünden worden Die Socialiſten leug
neten jede Verbindung mit Renſi

Jn Plymouth wurde vor einigen Tagen der Herbſt
congreß der vereinigten britiſchen Händels
kammern unter dem Vorſitz des Parlamentsmitgliedes
Monde eröffnet Zu einer ſehr erregten Erörterung führte
ein von Herrn Sampſon Lloyd namens der Handelskammer
von Birmingham eingebrachter Antrag welcher der Regierundringend empfiehlt die nationale Politik ſo viel als möglich

darauf zu richten zwiſchen den verſchiedenen Theilen des Reichs
den Freihandel anzubahnen und durch Nutzbarmachung und
Entwicklung ſeiner Hilfsquellen das Land in den Stand zu
ſetzen ſich unabhängiger von den Wirkungen feindſeliger aus

Die meiſten Redner beanſtan
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Schutzzöllnerei klinge aber ſchließlich wurde er mit großer
Stimmenmehrheit mit dem Zuſat angenommen daß das
Princip des abſoluten Freihandels die geſundeſte Grund
lage ſei auf welcher die Handelsbeziehungen Englands ent
wickelt und befeſtigt werden könnten

Die Times vertheidigt ſich gegen die ungünſtige Kritikwelche ihre neuliche Correſpondenz und ihr Leitartikel bezüglich

einer Neugeſtaltung im Oriente hervorgerufen haben
indem ſie bemerkt Alles was ſie behauptet ſei nur geweſen
daß Veränderungen in Vertheilung der Macht und des Ein
fluſſes am Mittelmeere bevorſtehen und daß es wünſchenswerth
ſei Englands Intereſſen auf der nach Jndien führenden
Straße welche von vitaler Wichtigkeit für die Exiſtenz des
Reiches ſei durch eine klare Politik in Betreff Egyptens ſicher

zuſtellen Dies als gleichbedeutend mit dem h einer
Theilung der Türkei darzuſtellen ſei mehr als ein Mißver
ſtändniß und widerſtreite den Thatſachen Jm Anſchluß an
die ganze Auffaſſung und die Abſichten der Times daß nämlich
die egyptiſche Frage jetzt eine orientaliſche geworden ſei bemerkt
das Journal von St Petersburg das engliſche Blatt habe
damit begreiflich machen wollen daß die egyptiſchen Angelegen
heiten nun nicht mehr von den beiden Mächten welche am
meiſten an der finanziellen Verwaltung des Khedive und an
den Forderungen der Gläubiger intereſſirt ſind behandelt und
gelöſt werden könnten Es gäbe politiſche Jntereſſen allgemeiner
Art für deren Löſung eine discretionäre Action der Kabinette
von London und Paris durchaus nicht nützlich ſein würde

Die Nihiliſten regen ſich wieder in Rußland Neulich
ſchon war davon die Rede daß man einer Verſchwörung auf
der Spur ſei und jetzt kommt wieder die Nachricht daß in
der Nacht auf den 29 Sept in der Conſtantinowſchen
Militärſchule über 20 Zöglinge verhaftet wurden die
nihiliſtiſcher Umtriebe verdächtig ſind Man fand in
den Matratzen zahlreiche Proclamationen der ſocialiſtiſchen
Partei Die Conſtantinowſche Militärſchule hat einen zwei
jährigen Lehrcurſus die Zöglings kommen von da als Jnfan
terieOfficiere zur Armee Da mehrere Schüler anfangs nur
zwei verdächtig waren wurde die Unterſuchung vorgenommen
Einem Schüler gang es noch während der Unterſuchung im
Watercloſet der Anſtalt compromittirende Papiere zu verbrennen
bevor er verhaftet wurde Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern
eröffnete am 6 Oct mit einer längeren Rede die in Peters
burg tagende Commiſſion welche Mittel und Wege be
rathen ſoll durch welche die Verbreitung der Trunkſucht
unter dem Volke eingeſchränkt reſp verhindert werden könnte
Er erwähnte daß der Kaiſer bereits zum zweiten Male in
dieſem Jahre Sachverſtändige zu Berathungen von Regierungsvorlagen heranzuziehen befohlen habe damit dieſelben die

r fragenn des Volkes mit ihren Erfahrungen entſcheiden
hülfen

Ueber die orientaliſchen Angelegenheiten ſcheinen die
Kabinette von Petersburg und Konſtantinopel in Einverneh
men zu ſein Der Leiter des auswärtigen Amtes v Giers
hat darüber in letzter Zeit häufig mit dem Botſchafter Schakir
Paſcha Unterredungen gehabt r ſoll die Frage
wegen des Modus der Zahlung der Kriegskontribution ſeitens
der Türkei an Rußland berührt worden ſein Hinſichtlich der
neuen Regierung in Bulgarien Nee wie man erfährt Schakir
Paſcha erklärt die Türkei ſehe in dem gegenwärtigen durch
die Bemühungen Rußlands geregelten Zuſtande eine hinläng
liche Garantie für die Aufrechterhaltung des Prinzips welches
die Türkei bei ihrer Politik auf der Balkanhalbinſel verfolge
Die Türkei ſehe die letzte Veränderung der Regierung als die
Rettung Bulgariens an Die Frage wegen der Suzeränität
ſei im Prinzip bei beiden Reichen entſchieden Was die arme

vergangener St zurückführen wo die Mädchen zu den
Füßen der Großmutter dreimal herumſtricken und die
Knaben einen Haufen Bohnen aushülſen mußten ehe ſie den
verſprochenen Apfel bekamen Das geht heutzutage nicht mehr
an unſere Töchter müſſen früh lernen ſich in Geſellſchaft zu
bewegen ſie amüſiren ſich vortrefflich in dieſen kleinen Geſell
ſchaften und außerdem was eingeladen wird muß doch die
Einladung auch einmal erwidern

Mit Verlaub geneigte Leſerin Anſtand und Sitte moderne
Bildung und Kinderluſt in Ehren aber iſt es denn wirklich
nothwendig daß unſere Kinder das geſellſchaftliche Leben und
Treiben ihrer Eltern in dieſer Weiſe nachahmen Kinder
ſind von Natur geſellig ſie ſuchen ſich Spielkameraden wenn
ſie im Hauſe keine finden auf der Gaſſe der Sohn des
reichen Kaufmannes bringt den Sohn des armen Schuh
machers mit in das Haus um ihm ſein Schaukelpferd zu
zeigen und bei der geliebten Puppe wechſeln Schneiders
Lenchen und Paſtors Mariechen vertrauliche Geſpräche
Es iſt ein wahres Glück daß die Kinder noch
kein Verſtändniß für Standesunterſchiede und ihre Fol
gen haben und wie Unrecht begeht derjenige welcher ihnen
die Unbefangenheit des Verkehrs mit ſolchen raubt mit denen
ihnen nach unſerer Meinung nichts gemeinſam iſt als die
Zahl der Jahre in Wahrheit aber das beneidenswerthe Glück
Kinder unter Kindern zu ſein Dabei wird ſelbſtverſtändlich
vorausgeſetzt daß umſichtige Eltern den Umgang ihrer Kinder
auch darauf hin anſehen daß nicht etwa Rohheit Lüge Ver
führung eingeſchleppt werden Nur glaube man nicht daß die
Gefahr ſolcher verderblichen Einflüſſe unter allen Umſtänden
größer ſei bei der Berührung mit Kindern niederer Stände
als bei dem bevorzugten Verkehr mit den Söhnen und Töch
tern ſogenannter guter Familien Naſeweiſe Mitſchülerin
nen haben ſchon manches unſchuldige Gemüth beſchwert feinerzogene Freundinnen mit frivolen Kanden ſchon manche zarte

Blüthe geknickt
Nur beiläufig mögen die Geldkoſten erwähnt werden welche

die Geſelligkeit der Kleinen auf hohem Fuße verurſacht Der
Aufwand für Kleider Süßigkeiten und Leckereien Spielzeug
und Tand fällt in einfach bürgerlichen Haushaltungen immer
hin in s Gewicht Geſchieht es doch nicht ſelten daß jedes
der geladenen Kinder und ſie zählen oft nach Dutzenden
ganze Hände voll der verſchiedenſten Gegenſtände als Beute
aus Verlooſungen und Wettſpielen davon trägt

Wichtiger iſt ohne Zweifel die moraliſche Einwirkung welche
die gegenwärtig beliebte Verfrühung des Geſellſchaftslebens
auf unſere Kinder ausübt Keineswegs ſoll geleugnet werden
daß hier die Schüchternen ermuthigt die Unbändigen gedämpft
die Scharfkantigen abgeſchliffen die Ungeſelligen in die Ge
meinſchaft hineingezogen werden Aber dieſe Vortheile werden
durch Nachtheile aufgewogen Kinder die alle acht Tage aus
gebeten ſind und alle acht Wochen Geſellſchaften geben werden
von dem Ernſt der Schule abgezogen zu leichtfertigem Arbeiten rig dem Ehternhanſe entfremdet an geziertes und

geſpreiztes Weſen gewöhnt zu Anſprüchen verleitet denen das
ſpätere Leben oft nicht genügt um die Harmloſigkeit ihrer
Jugend betrogen zur Eitelkeit und Verſtellung angehalken

der etwas auf ſeine Kinder hält wird gewiß lieber einen
frohen Spaziergang in Feld und Wald mit ihnen r oder
ihnen eine Stunde ſeiner Zeit opfern wenn ſie bei Baukaſten
und Soldaten bei Puppenkleidern und Bilderbüchern ſitzen
als daß er ſie ganze Nachmittage bei wildfremden Leuten ſich
in den Tugenden des höheren geſelſſchaftlichen Lebens üben läßt
Jn dieſe Zwangsjacke kommen ſie ohnehin früh genug warum
ſie vor der Zeit hineinpreſſen Oder wäre das der Triumph
der modernen Erziehung daß man den zehnjährigen Knaben
und den achtjährigen Mädchen Ballkleider anzieht und ſich an
ihren eingelernten Complimenten und gedrechſelten Phraſenergötzt Wenn man die vollendete Unnakur ſchon in die Kin

derwelt hineinpflanzt will man ſich wundern daß ſie unter
den Erwachſenen hoch in s Kraut ſchießt
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wirkte Gelegenheit uns davon zu überzeugen daß die durch die
Gunſt des Fürſten Günther von SchwarzburgSondershauſen zu
ſo hoher Ausbildung gelangte ſondershäuſer Hofkapelle unter den
deutſchen Kapellen zu den beſten gerechnet wird Jn dem erwähnten
Concert trat uns Herr Concertmeiſter Anton Sitt aus Berlin als ein
ſehr bedeutender Violinvirtuos entgegen und Sonders
hauſen kann ſich freuen in ihm einen würdigen Nachfolger des
jetzt in Hannover thätigen Herrn Concertmeiſters Petri gefunden
zu haben denn Herr Sitt wird wie als zuverläſſig verlautet
nach Sondershauſen überſiedeln Jn der Matiné am 2 October
ernteten die Soloſän er Herr Emil Singer aus Leipzig durch
den Vortrag der PyladesArie aus Gluck s Jphigenie Frl Marie
Breidenſtein aus Erfurt durch ihre herrlichen Liedervorträge Frl
Olga Ellinger aus Sondershauſen durch den Vortrag von
Brahms O verſenk o verſenk dein Leid mein Kind, und be
ſonders Herr Karl Mayer aus Köln ein u er Sonders

äuſer mit ſeinem vorzüglichen Bariton lebhafteſten Beifallgehabt zu werden verdient auch die Meditation über
ach s 1 Präludium für Sopran Violoncell Harfe und Har

monium von Hermann Schröder einem Bruder des Hofkapell

meiſters etM Ernrfurt 4 Oct Jn geſtriger hieſiger Schöffengerichts
ſitzung wurden drei Liebhaber von Hundebraten welche einen
em hieſigen Reſtaurateur Stange gehörenden werthvollen Pun

an ſich gelockt geſchlachtet gebraten und gemeinſam verſpeiſt
hatten mit je 1 Woche Gefängniß beſtraft Das eine Mitglied
des ſauberen Kleeblattes der Bürſtenmacher Bernhard Meyer
erklärte ſchmunzelnd noch nie habe ihm ein Braten ſo gut ge
ſchmeckt wie gerade dieſer feiſte Hundebraten Der hieſige
land wirthſchaftliche Verein Neuſchmidtſtedt wird am Sonntag
den 16 d eine öffentliche Ausſtellung der auf ſeinen Ver
ſuchsfeldern gezogenen ſieben Kartoffelſorten im Lokale der
goldenen Henne abhalten Jn Anbetracht deſſen meinte der

Herr Director des Vereins daß Herr Profeſſor Oehmichen in
eng 500 verſchiedene Kartoffeln mit Salz gekocht verzehrt und

eprüft habe könnten um ſo leichter die Vereinsmitglieder ſich der
dühe an den 7 Sorten unterziehen So ſoll dann ein allgemeiner

Kartorffelſchmaus ſtattfinden und die Oekonomie Commiſſion wird
beauftragt den verſchiedenen Geſchmack zu notiren um dann ein

acit betreffs der Qualität der einen oder andern Sorte zu ziehen
Am Schluß werden die in Säcken ausgeſtellten Kartoffeln ver
auktionirt werden

K Zörbig 5 Oct Die Leitung des Reſtaurationsbaues
der hieſigen Stadtkirche iſt nunmehr dem königl BauJnſpector
Lucas in Delitzſch von der kirchlichen Vertretung übertragen
worden Nachdem bereits ungefähr 10,000 Mark auf Maurer
Zimmer und s a e verausgabt worden ſind hat
man noch 18,000 Mark für die innere Ausſchmüickung der Kirche
ausgeworfen Vorausſichtlich werden die Arbeiten kaum vor
Weihnachten beendet werden die vorliegenden Zeichnungen geben
indeß die beſtimmte Ausſicht daß aus dem alten Gotteshauſe ein
neuer ſtylvoller würdiger Bau für hieſige Kirchengemeinde er
ſtehen wird

VBernburg 7 Oct Heute früh iſt ein beim Neubau des
StadtTheaters zu Bernburg beſchäftigter älterer Maurer von
einer Leiter die er ohne jede Laſt hinabſteigen wollte in einer Höhe
von 10 12Fuß geſtürzt und hat dabei Verletzungen des Rückgrats
erlitten die ſo ſchwerer Art ſind daß ſie den Tod des Verunglückten
der eine Frau und ſieben Kinder zu ernähren hat zur Folge haben
werden Ein im ſtädtiſchen Schlachtehauſe von einem hieſigen
Schmelzer geſchlachtetes Schwein iſt ſtark mit Trichinen behaſtet
befunden und dieſerhalb polizeilicherſeits vernichtet worden

Dem Kreiſe Weſthavelland iſt geſtattet worden ſeine
Aſaprocentigen Anleihen von 1875 und 1877 in Aprocentige
Schuldverſchreibungen zu convertiren

Vermiſchtes
Ueber die Gasexploſion in der ſtädtiſchen Sparkaſſe welche

wir geſtern nach einem Telegramm meldeten berichtet das Schweid
nitzer Tageblatt Als heute früh 7 Uhr der Rathhaus Kale
faktor Münch um einzuheizen das SparkaſſenBureau mit bren
nender Laterne betrat entzündete ſich unter einer koloſſalen Deto
nation das Gas welches auf vorläufig unermittelte Weiſe während
der Nacht in das Zimmer geſtrömt war Die Decke des Zimmers
welche zugleich den Fußboden des Verſenkungsbodens der über
der Sparkaſſe befindlichen Bühne des Stadt Theaters bildete
ſtürzte herunter Fenſterkreuze und Balken bogen ſich oder brachen
zuſammen die ſchmiedeeiſernen Fenſtergitter Und Läden wurden auf
die Straße geſchleudert Der Luftdruck war ein ſo gewaltiger daß
durch denſelben in verſchiedenen gegenüber und ſeitwärts liegenden
Häuſern des Paradeplatzes und der oberen Getreidemarktſeite zahl
reiche Fenſter und Ladenſcheiben zerſplitterten während der Knall
bis tief in die Stadt hinein hörbar war Jn dem Schaufenſter
des Herrn E Freund wurden durch die totale Zerſplitterung der
Spiegelſcheibe koſtbare Roben und Stoffe zerſchnitten Der Kale
faktor Münch erlitt leider ſchwere Verletzungen Die alsbald her

W Aerzte Dr Rother Gilles und Anton ordneten die
Ueberfuhrung des Verunglückten in ſeine Wohnung an Die Ver
treter der Behörden Militär und Feuerwehr waren ſofort zur
Stelle letztere fand glücklicherweiſe keine Arbeit auf ihrem eigent
lichen Gebiete vor es galt nur die Bücher und Utenſilien zu
bergen Die Gebäulichkeiten ſind bei der Colonia verſichert

Die drei karlsruher Burſchenſchaften, welche im Sommer
wegen eines bekannten Vorganges auf der Eiſenbahn ſuspendirt
wurden ſind mit dem neuen Semeſter wieder rehabilitirt worden

Mit einem wahrhaft empörenden Vandalismus wird jetzt
in Helgoland den aus Nordeuropa kommenden über die Jnſel

wegziehenden h nachgeſtellt Eingeborene ſtehen täglich
und ſtündlich mit Vogelfallen und die Badegäſte mit Flinten auf
dem Anſtande Finken und Rothkehlchen werden von den rohen
Burſchen erlegt und dann verſchmauſt in den Reſtaurationen
paradiren auf den Speiſekarten faſt täglich Finken und ApfelmusZur Warnung für Eiſenbahnreiſende Auf der Fahrt von
Stuttgart nach Frankfurt a M wurde vor Kurzem einem Rei
ſenden I Klaſſe ſein er Portefeuille mit einem Jnhalte
von ca 5500 M geſtohlen Nach der Abfahrt von Bruchſal
boten ihm ein unbekannter Herr und eine dito Dame mit etwas
aufdringlicher Freundlichkeit Zeitungen zum Leſen an Bald da
rauf ſchlief er ein um erſt in Frankfurt wieder zu erwachen
Allem Anſcheine nach waren die Blätter zur Einſchläferung
chemiſch präparirt

Setzerſtrike in Petersburg Am Abend des 4 d begannen
die Setzer des St Petersb Herold plötzlich zu ſtriken ſie ver
langten in Summa eine Lohnerhöhung von ca 3000 M pro
Je r Die Bewilligung dieſer Mehrforderung wurde ausgeſpro

en und infolge deſſen auch die Arbeit wieder aufgenommen
Die Polizei welcher ſofort Anzeige ſeitens der Herausgeber der

eitung erſtattet wurde befürchtet ein weiteres Umſichgreifen des
trikes und hat mit Rückſicht hierauf wie auf den über Peters

burg verhängten kleinen Belagerungszuſtand eine e Unter
uchung angeordnet Die Strikenden der Mehrzahl na deutſche
deichsangehörige ſehen einer ſtrengen Beſtrafung event der

Ausweiſung aus Rußland entgegen
Schwindel Die Firma Bernhard Wyprecht in Rotterdam

Wynſtraat 98 und 100 machte vor Kurzem in einem in zahl
reichen deutſchen Blättern veröffentlichten Jnſerat darauf auf
merkſam daß viele hundert Mark jährlich in einer Haus
haltung erſpart werden könnten wenn man den Bedarf an Kaffee
und Thee ſtets direct von ihrem Lager beziehe Dieſe Annonce
hat ſich als Schwindel erwieſen Ein Abonnent der Hann V

atte 27 M 50 Pf baar eingeſandt und darauf nur einen
erſandtAvis erhalten Die Wagren ſelbſt ſind nicht angekommen

vielmehr iſt auf die Nachfrage die betr Poſtkarte mit dem amt

lichen Vermerk kgelonimen daß Herr Bernhardt Wypvprecht
nach London verzogen ſei

Eine nette Gegend ſcheint das Arader Comitat zu ſein Der
P Naplo bringt über die dortigen Sicherheitszuſtände die nach
tehenden Mittheilungen Vom 1 Januar bis zum 30 Juni d Jſt in Kovaszincz Bokszeg Vilagos Berza und Miske je

ein geme ner Mord vorgekommen auf der er
Straße ein Raubmord in O Pecska und Apatelke je ein Todt
ſchlag im Menyaroer Walde fand man die Leiche eines Erſchla
genen auf der TanczSubtalyger und BokszegMenyaroer Straße
in Kresztamenes und Patjai kam je ein Raubanfall vor in den
beiden letzten Fällen wurden zwei Räuber getödtet in BorosJenö
wurde ein Pandur vou den Räubern erſchoſſen Die Urheber der
meiſten dieſer Verbrechen befinden ſich bereits in Haft Die
Sicherheit des Eigenthumes wurde in 150 Fällen geſtört in 57
wurde der Thäter gefangen und der Schaden t in 74 Fällen
führte die Unterſuchung zu gar keinem Reſultate

Todesfälle
In Hannover iſt am 4 d der auch in weiteren Kreiſen bekannte

frühere hannoverſche Conſul in Palermo C Wedekind Chef
des gleichnamigen Handelshauſes in Palermo geſtorben Wede
kind war der Schwiegervater des Herrn Dr Miquel

Handels Verkehrs und Börſennachrichten
Berliner Börſe 7 Octbr Original Wochenbericht

Der Börſenverkehr der abgelaufenen Berichtsperiode charakteriſirt
ſich als ein Kampf der Neigung zum Vorwärtsgehen gegenüber
dem wichtigen Einfluſſe des ſehr geſpannten Geldſtandes Die
vielbehandelte Lehre von der Souveränität des ſpeculativen Willens
lief wiederholt Gefahr an der ſcharfen Klippe der Geldtheuerung
Schiffbruch zu leiden Jnmitten ihres Hauſſetaumels war die
geſchäftige Speculation von der Meldung erneuerten Geldabfluſſes
aus der Bank von England und einer Verſchlechterung der New
Yorker Wechſelcourſe am Sonnabend überraſcht worden Das
kräftige Eingreifen der großen an einer günſtigen Börſenſtimmung
ſtark intereſſirten Emiſſionsfirmen bot dieſen beunruhigenden Mo
menten ein energiſches Paroli und unterdrückte gleichzeitig die hie
und da auftauchenden Bedenken hinſichtlich der nächſten Zukunft
Dieſes Schauſpiel wiederholte ſich faſt täglich einen entſcheidenden
Sieg hat deshalb keiner der beiden ſich bekämpfenden Factoren
erringen können Haben die geſpannten Geldverhältniſſe auch das
Coursniveau im Großen und Ganzen etwas heruntergedrückt ſo
haben die großen Jnterventionskäufe dagegen die Aufrechthaltung
einer zuverſichtlichen Stimmung zu Wege gebracht Jn allen
Stadien des Verkehres ja ſelbſt in den häufiger eingetretenen
Momenten rückläufiger Bewegung war eine wirklich matte Haltung
nicht vorhanden das Angebot trat ſtets mit einer gewiſſen Zu
rückhaltung auf welche den Verkäufen den Charakter von Ge
winnrealiſirungen verlieh Die Verkennung der thatſächlichen Ver
hältniſſe erreichte am Montag dem Publicationstermine des jüngſten
Ausweiſes der Reichsbankt ihren Höhepunkt Die Börſe war an die
ſem Tage ſo unempfänglich für alle ſtörenden Ereigniſſe daß ſie über
den Status ſofort zur Tagesordnung überging obgleich derſelbe
eine Jnanſpruchnahme des Jnſtitutes in der letzten September
woche und der horriblen Summe von 129,569,000 M und eine
Reduction der ſteuerfreien Notenreſerve bis auf den winzigen
Betrag von 13,656,000 M conſtatirte Man gab ſich mit Ge
fliſſenheit der täuſchenden Hoffnung hin daß die erſten Octobertage
einen ſo ſtarken Capitalsrückfluß in die Kaſſen der Bank herbei
geführt hätten daß zu Befürchtungen von Erſchwerniſſen ſeitens
des Geldmarktes keine Veranlaſſung vorliege Die Discontoer
höhung der Reichsbank welcher die Frankfurter die Sächſiſche
Baieriſche und Niederländiſche Bank und geſtern auch die Bank
von England mit einer gleichen Maßregel folgten hätte die Spe
culation gewiß eines Beſſeren belehrt wenn dieſelbe einer Beleh
rung zugänglich geweſen wäre Die Heraufſetzung der Zinsraten
hatte nur den Erfolg einer widerwillig gewährten Coursermäßi
gung der auch durch den auffallend ungünſtigen Engliſchen Bank
ausweis eine längere Dauer nicht gegeben wurde Der ſchnelle
Wechſel in dem Auf und Niedergehen der Courſe hat zwar von
dem einen Börſentage zum anderen und auch im Verlaufe der
einzelnen Börſenverſammlungen zu bedeutenden Fluctuationen ge
führt dieſelben bleiben in ihrem Endreſultate aber ohne Belang
Eine gewiſſe Ausnahmeſtellung nahmen die Montanwerthe ein
welche auf Grund der anhaltend erfreulichen Berichte der inlän
diſchen und fremden Jnduſtriebezirke fortwährend bei höheren
Preiſen in guter Frage ſtanden Für Dortmunder wirkte noch
ſpeciell die ſeitens der Disconto Geſellſchaft ausgeübte Option auf
die noch unbegebenen Dortmunder Stamm Prioritäten Die An
lagepapiere zeigten gute Haltung da die Kapitaliſtenkreiſe wie ſtets
nach dem Quartalwechſel als Käufer am Markte waren Auch
die Deutſchen Bahnpapiere profitirten etwas beſonders Bergiſche
deren Verſtaatlichung nach dem Verhalten der officiöſen Preſſe
zu urtheilen binnen Kurzem wieder auf der Tagesordnung
ſtehen dürfte Oeſterreichiſche Bahnen und Banken ſchwankten
hin und her das Gebiet der letzteren erhielt einen Zuwachs durch
die Einführung der Actien der Ruſſiſchen Bank für auswärtigen
Handel nnd diejenigen der Ungariſchen Escomptebank Beide
Papiere ſcheinen das Schickſal der in der letzten Zeit emittirten
Dividendenpapiere zu theilen daß ſie vom Publikum gemieden
werden Der Privatdisconto iſt bis 5 Proc geſtiegen zu wel
chem Preiſe feinſte Wechſel ſchließlich offerirt blieben Eine nicht
unweſentliche Behinderung der geſchäftlichen Thätigkeit bewirkten
die nunmehr in Kraft getretenen Beſtimmungen des Reichsſtem
pelgeſetzes Die incorrecte und unpräciſe Faſſung deſſelben die
bei Eliminirung deſſelben ſtattgehabte Außerachtlaſſung vieler ge
ſchäftlicher Manipulationen hat bereits zu einer ſtattlichen Reihe
juriſtiſcher Entſcheidungen geführt aus deren Jrrgängen ſelbſt die
zunächſt Betheiligten ſich nicht herauszufinden vermögen

Deſſauer Landesbank Dem Verwaltungsrathe wurdedieſer Tage Mittheilung über den Schegahit
welcher zu der Erwartung berechtigt daß die Dividende pro
1881 mindeſtens die Höhe der 1880er Dividende erreichen wird

Bergiſch Märkiſche Eiſenbahn Gerüchtweiſe wirdder Frkf 3 t mitgetheilt daß die Aktionäre ächt era
Märkiſchen Bahn mit der Regierung verhandeln auf der Baſis
von 500 Mk in 3procentigen Konſols gegen 300 Mk Bergiſche

Nachdem der Vorſtand der Societät c Regulirung
der Unſtrut von Bretleben bis Nebra beſchloſſen hat den
Zinsfuß der 4 Procgntigen Obligationen der Societät vom
I Januar 1882 ab auf 4 Procent herabzuſetzen werden die Dar
lehne welche die Societät mit 350,000 Thlr laut Allerhöchſten
Privilegii vom 17 Februar 1862 Golken Waargrtimg von 1862Seite 69 70,000 Thlr laut Allerhöchſten Privilegit vom 2 Juni
1866 ch Snnia von 1866 Seite 412 100,000 Thlr laut
Allerhöchſten Privilegii vom 18 Auguſt 1873 Geſe Sammluug
von 1873 Seite 481 und Amtsblatt der Königl egierung zu
Merſeburg Nr 40 Seite 225 sq ausgegeben 4 October 1873
aufgenommen ſoweit dieſelben durch Amortiſation noch nicht ge
tilgt ſind und die Jnhaber der betreffenden Obligationen ſich mit
der Herabſetzung des Zinsfußes nicht einverſtanden erklärt haben
zur Auszahlung am 2 Januar 1888 gekündigt

luß gemacht

Halleſche Getreide und Produetenbörſe

Bericht des BVörſen Vereins Seer Halle 8 Oetbr
Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo feſt
213 228 M exquiſite Waare bis 243 M bez Roggen 1000
Kilo guter 201 204 W erquiſiter bis 207 M bez rſte 1000
Kilo ſehr matt rig unbedeutend Landgerſte 167 177
Chevalier 180 195 abfallende Sorten billiger Gerſten
malz 50 Kilo 1450 15 25 M Hafer 1000 Kilo 165 170 M
Hülſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen 245 250 Linſen
50 Kg 19 23 M Küummel 50 25,50 26,50 M Mais
1000 Donau 155 M amerikaniſcher 156 157 M Oel
ſaaten 1000 Raps 258 265 M ohne Angebot Mohnſamen
50 Kilo blauer 32 32,50 M Stärke 50 Kilo 23,75 21 M
Spiritus 10,000 Liter Proc loco matter Kartoffel 58,75 M
Rüben 57,50 M Rüböl 50 Kilo 28 00 M bezahlt Solaröl
50 Kilo 9 M Malzkeime 50 Kilo fremde 5 hieſige 5,20
bis 5,50 M Futtermehl 50 8,50 M Kleie Roggen 50 K
6,50 6,60 M Weizenſchaale 5,25 Weizengrieskleie 6,00 bis
6,10 M Helkuchen 50 K loco und Termine 50 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 8 Ockbr
Die Haltung des heutigen Marktes war wieder recht ruhig undkonnte ſich Weißen im Werthe kaum halten Roggen blieb unver

ändert und Gerſte ſehr ruhig Weizen 12 Säcke à 85 Ko
br 234 243 mittlere Waare 210 bis 231
ringere 190 207 M Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
195 201 feinſter einzeln 204 M Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br
135 153 beſſere 156 162 feine und Chevaliergerſte 165
bis 180 M Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 93 105Victoria Erbſen per 12 Sack à 90 Kilo br 252 264 M
Raps und Rübſen ohne Angebot Mais 1000 Kilo Donau 154
bis 156 amerik 154 158 M Lupinen fehlen SZuckerbericht Halle 7 Oct Rohzucker Den in dieſer
r vorliegenden Offerten begegnete ſeitens der Käufer eine
ziemlich abwartende Haltung Der Export betheiligte ſich an den
Einkäufen nur ſchwach und konnten die inländiſchen Raffinerien
ihren Bedarf etwas billiger decken Umſatz 1,750,000 Kilo
35,000 CEtr Kruyſtallzucker über 98 Kornzucker97 65 00 64 40 do 96 90 62,80 62,00 M do 95
61,00 60,00 do 94 Rohzucker 93Nachproducte 94 91 do 90 88 M Melaſſe
o T 9,50 10,00 M Raffinirter Zucker Brode in effectiver
Waare aus erſter Hand fehlen gänzlich Für Lieferungswaare
beſteht gute Frage und ſind erige bſchlüſſe darin gemacht
worden Die von gemahlenem Zucker an den Markt gebrachten
Offerten fanden zu vollen Preiſen willige Aufnahme Für
ſpätere Termine ſind vielfach Käufer vorhanden doch verhalten
ſich die Abgeber den gebotenen Preiſen gegenüber reſervirt
Raffinade ffein o 5 do fein o F Melisffein o F 9 do mittel Gem Raffinade 1
m F do II m F 76,00 Gem Melis m F75,00 W do II m F M Farin blond gelb m F

Peſt 7 October Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco uneverändert Preisbehauptung auf Termine feſter
per Herbſt 12,77 Gd 12,80 Br pr Frühjahr 13,35 Gd 13,37
Br Hafer pr Herbſt 7,90 Gd 7,95 Br Mais pr MaiJuni

ar Peth Kachm elegr Rohzucker 8881Paris 7 Octbr Nachm elegr ohzucker 880 locoruhig 55,50 à 55,75 Weißer Zucker feſt Nr 3 pr 100 Kilogr

pr Oct 61,80 pr Nov pr Oct Jan 62 37,
Petroleum Bremen 7 October Nachm TelegrSchlußbericht niedriger Standard white loco 8,10 per Nov

8,20 per Dec 8,25 per Jan 8,25 pr Febr 8,15 per März
8,10 Alles Brief Antwerpen 7 Oct Nachm TelegrSchlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 198 bez u Br
vr Nov 20 Br pr Nov Dec 208 Br pr Jan 20 Br
Ruhig Hamburg 7 Oct Nachm Te r Behauptet
Standard white loco 8,60 Br 8,55 Gd pr Oct 8,35 Gd pr
Nov Dec 8,40 Gd Stettin 7 Oct Nachm Telegr
pr Oct 8,40 Berlin 7 Oct Nachm Telegr Raffinirtes
Standard whit pr Etr mit Faß in Poſten von 100 Ctr

Gekündigt 700 Ctr Kündigungspreis 25,2 M pr 100 Kilo
gramm Loco per dieſen Monat und per Oct Nov 25,1
pr Nov Dec 25,5 per Dec Jan 1882 26,1 bez u

Heringe 2 Oct Bericht von Herren Betz van t in
Vlaardingen Die Preiſe haben ſich bis heute vollſtäudig be
haupten können Gewöhnliche auf dem höchſten Punkte der
vorigen Woche Sorten original Voll Häringe werden flottweg zu
20 à 21 erſte Koſten verkauft was mit Rm 37 2 Rm 38clalve Koſten bis franco Bord aber excluſive Commiſſion gleich

ſteht Pir einzelne ſehr ſchöne Sorten iſt bis 23 per Tonne
bezahlt ie bis jetzt e nicht erhöhten freibleibenden Notirungen
von Rm 34 per Original Rm 40 für Prima Sortirt und Rm
42 C Superior alles in holländiſcher Faßtage und Rm 40 für
SalzVerpackung in ſchottiſcher Faßtage ſind alſo na dem Ein
kaufspreis calculirt Rm 2 per Tonne zu niedrig ir würden
ſicher bereis eine dem entſprechende Erhöhung annoncirt haben
wenn wir nicht davor zurückwichen einen höheren Preis bekannt
ine ohne die Wahrſcheinlichkeit daß er fich auch würde

alten können

Leipziger Börſe vom 7 October

M Zf Kgl Sächſ Thlr333 80,50 b 4 Staatsanl 1869 33 102,00 P
00080,5 bz 4 do 1870 133 101/45 b3

Zf Kgl Sächſ
3 RentenAnl 5

do 13 do 50080,60 P 4 do 1867 ab 55 566 101,40 G
do 50080,60 P 34 Landrentenbr 1238 25,00 bThlr 44 Mansf Gew 101,50 G3 Staatsanl 1830 1288 98,25 G 45 do 1879 104,70 P

3 do 1330 98,75 b do 1873 101/50 Gs do 155 16690,50 G 5 do Em 1875 104/50 b
4 do 1847 500 101,75 G 432pz Stadtobl 186 103,50 G
4 do 1852 68 500 101,40 G do 1876 105,50 G4 do 1369 500 101,40 G

Z Eiſenb St Act Div r r une isso Stamm Prior7 r re gis San 0 Cröllw Papierfabr 163,00 P
14 en Wie 539 13800 P 9 do Schuldverſchr 104/25
7 m Weſtb 158g 188 0 Lpz Malzf Schkeud 166,00

5,72 Buſchtiehrad e 122,00 P 73 Thür Gasgeſ i Lpz 118/50

r do 2 75 do StammPr 127,60e nern s5 Franz Joſ 58g 84 5Franz 38 z Auſſig Tepiher 102,80bzp

Eiſenb St PA h c945 Altenburg Zeitz 140,25 G 5 Buſchtiehr B Ndw 87 00 bzG
5 CottbusGroßenh 117,30 G 5 do Em 1871 8600 G
5 Dur Bodenb Lt A 145,00 G 5 do 1872 85 50

do B 145,00 G 5 Durx Bodenbach 8750 G
5 HalleSor Guben 97,00 P 5 do Em 18718575 G

s do 1874 108,50Bank u Erd Act 44 Graz Köſlacher 74,7 s
9 Allg D Cr A Lpz 161,00bz e 5 do 80,50 P
9 Dresdener Bank 140,00 P 5 do Em v 1872 80,00 G
74 Leipz Bank 140,50b G 5 RKaſchauOderberg 82,10 G
54 do Caſſen Verein 103,25 G 5 Prag Dur fco Z 73,00 bz
8 do Dise Geſellſch 120,7 b 5 do II Em ſco 73 00 b
64 Sächſ Bank 125,75 G 5 Prag Turnau 86,00 G
5 Weimar Bank neue 100,50 P 5 do Em 187085,75 G
0 Zwickauer 77,00 P 5 do 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 7 Oct Ab Unterh 1,88 8 Morg 1,96Trotha 7 Oct Unterh 2,30 8 Weett 44 arg 98
Unſtrut Artern 7 Oct am BrückenPegel 0,76



gr Ulrichſtraße 56 Café Peter

Beſtellungen nach Maaß unter Garantie des Gutſitzens
Compl Anzüge v Mk 45 75 Paletots in Floconé u Diagonal v Mk 40 75

empfiehlt nach Eingang ſämmtlicher Neuheiten in modernſten Facons und
großer Auswahl Paletöts für 24 36 40 Mk complette Anzüge für 36
40 50 Mk Kaisermäntel für 24 30 36 Mk Schlafröcke für 12

e y 15 18 20 25 Mk Jagd und Haus Joppen für 12 15 18 Mk

Die Waffenfabrik
N v Dreyse in Sömmerda

empfiehlt Zündnadel DoppelJagdgewehre neueſter verbeſſerter Con
ſtruction mit und ohne Rotation

W ons Pürſch und Scheibenbüchſen mit Exvreftzug
ancaſter und LefaucheurDoppelgewehre beſter Qualität

Teſchins Saton und Gartengewehre Piſtolen Revolver
Officier Revolver Modell 79

Sämmtliche Gewehr Munition und Metallpatronen
Preiscouranute gratis DuVertretzr ſar Ha e Rich Schröder

Büchſenmacher

Mel O Tanneboom
Vom Weidenplan vom Weidenplan Viel beſſer hat s die Rathhausgaſſ

Da ward jüngſt oft geſprochen Mitſammt der Commandite
Man draſch darob gar vieles Stroh Die Rathhausgaſſe macht man lang
Er aber bleibt noch immer ſo Dieweil dort ſtets ſo viel GedranO Weidenplan o Weidenplan Vor Nummer 16 kommt und eht

Du wirſt noch nicht durchbrochen Sucht auf die Commandite

Gesundheitshemden
für Damen und Herren in Merino und Vigogne von 90 an Rein
wollene Luxremburger Geſundheitshemden nur 2 und 2,50 Ge
ſtreifte Flanell Herren Hemden nur 1,25 Doppelt Köper Flanell
Herren Hemden nur 1,75 Geſtrickte Herren Unterhoſen in weiß
und farbig von 75 an bis zu den allerbeſten Damen Beinkleider
aus beſtem Köper Flanell nur 1,75 Cord Barchent Damen Hoſen
mit Spitzenbeſatz nur 1,60 und 1,75 Flanell Pump Kinderhöschen
von 75 an Strick und Walk Jacken ſowie HerrenWeſten von
1,25 an Geſtrickte Damen Weſten von 50 an Patent ge
ſtrickte DamenWefſten in vorzüglicher Qualität nur 1,75 Geſtrickte
KnabenAnzüge von 50 4 an

Theater Concert und Promenaden Tücher
ephpr Velour und WaffelTaillenTücher in großer Auswahl

ehr viel billiger wie überall Elegant garnirte Plüſch Capotten nur
2,25 Halbwollne wollne und halbſeidene Cachenez von 20 4
an Reinſeidene Cachenez von 1,75 an Warm gefütterte Damen
und Herren Handſchuhe nur 40 5 Damen und Kinder Filz

Unterröcke geſtrickte Kinder und Damen Unterröcke Puls
wärmer in reicher Auswahl ſpottbillig

Gardinen
in Zwirn Mull und engl Tüll von 20 an Große Waffel Bett
decken mit langen Franzen von 1,75 an DamaſtDTiſch Komoden
nnd Nähtiſchdecken von 1,00 an Waffel Staubtücher Dutzend
nur 50 5 Patent Scheuertücher nur 25 Abgepaßte leinene

andtücher Wiſchtücher Rolltücher DamaſtTiſchtücher und
Servietten zu ſelten billigen Preiſen

Herren Damen und Kinderwäschein bekannt großer Auswahl und Güte Ungewöhnlich billige Preisno
tirung iſt ſtrenger Grundſatz meines Hauſes Bei dieſem billigen Ver
kaufe ſind dennoch alle meine Waaren aufs beſte gewählt und von vor
zage Güte Für jede Waare welche gegebenen Garantien nicht ent
pricht wird Preiserſtattung zugeſichert Für jede Wagre die nicht Ge
fallen findet wird auf Wunſch Umtauſch oder Kaufpreisermäßigung ge
währt Die größte Aufmerkſamkeit das größte Entgegenkommen ſind dem
Perſonal meines Geſchäfts vorgeſchrieben und werden in meinen Ge
ſchäftsbeziehungen geübt

Penchel s Berliner Commandit Geschäft
Rathhausgaſſe 16 im Stiftshauſe

W Aufträge nach Außerhalb werden ſofort u beſtens ausgeführt Da

Schaſpie s Nöhel Nacanin

DF Klausthorſtraße 16
empfiehlt ſein Lager guter und moderner Arbeit in allen Holzarten

sum billigſten Preiſe Theilzahlung geſtattet

Zum Durchbruch

Billigſter und reellſter

Bettfedern Verkauf
nur bei

A d dacobowitz Co
Große Ulrichſtraße

Auf Nummer 53 und Firma bitten genau zu achten

Wir machen hierdurch bekannt dass wir Herrn Civil Ingenieur Walter Pfeffer in Halle a d S die
alleinige Vertretung för uns für den Regierungs Bezi k Merseburg zur Ausführung unserer

patentirten Besinfections Einrichtungen
und Tonnen Amlagen

übertragen haben

Leiprig im September 1I881 M Friedrich Co
Bezugnehmend auf Obiges bin ich zu jeder weiteren Auskun t sowie zur Kostenfreien Aufstellung von Vor

anschlägen bereit Prospecte etc zur Disposition Walter Pfeffer
Halle a S Bernburgerstrasse 10 Civil Ingenienr

aller Beleuchtungs Gegenstände
Zur Saiſon empfehle einem geehrten Publikum mein größtes und reichhaltigftes Lager

vom einfachſten bis hocheleganteſten

e
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788 5 S 225327323 72 V yr 7 8 3 9 W re S23 2 We 252 8 2577 2 S V 2 32722737 J a 722355 W53 S f r8 6 Glück s2 S 7 J 2 5 SS M V 592 S Pr Irichstr M SCivilſte Preiſe nur beſte geſchmackvolle und neueſte Fabrikate

Zur Reichstagswahl
Die in Ausſicht genommene Verſammlung National liberaler Geſin

,GGSGGGGGGGGGSGGSGSGCho wen nungsgenoſſen aus Halle und aus dem Saalkreiſe findet
P P

Mit Gegenwärtigem beebre ich mich Ihnen die ergebene Mittheilung
zu machen dass ich nebst meiner

Buchbinderei und Accidenz Druckerei
in weinem Hause Osse Steinstrasse 14 Focke
der Mittelstrasse auch
Papier und Galanteriewaarenhandlung

eröffnete Indem ich Sie bitte auch in dem neuen Unternehmen mich mit
Ihrem mir seit Jahren bereits geschenkten Vertrauen 2z0 unterstützen em
pfehle ich mieh unter Zusicherung stets bemüht zu sein selbiges in jeder
Art zu rechtfertigen Ergebenst

E O Bürger
Der conservative Verein
für Halle u d Saalkreis

Dienstag Den 11 Hetbr Abends 7 Uhr
in Bah o 8R z Bröeine Verſammlung e ehe e zu Gröbers

Weg grhracter aus Halle aSie e Aufgabe des nächſten Reichst irdWir bitten unſere Mitglieder von r r h n
Umgegend ich willkommeu ſein

Der Vorſtand
Director Dr Frick Halle Zimmermann Lochau

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Gefällige Anmeldungen nehme ich jederzeit gern entgegen

beſonders werden uns auch Gäſte aus érbbere und des Vor
der Reichstagswahl ſtatt zu welcher wir alle Wähler insbeſondere unſerel

hat ſein Erſcheinen zugeſagt

Dienstag den 11 October er Nachmittags 2 Uhr
im Stadtſchützenhauſe zu Halle ſtatt

Wir laden unſere politiſchen Freunde zur Theilnahme ein und theilen
mit daß der von der Partei aufgeſtellte Candidat Herr Profeſſor Boretius
in der Verſammlung anweſend ſein wird

National Liberales Wahleomitéeé
Bethecke Banquier Ernst Fabrikant Pubel Landtagsabgeordneter Haym Profeſſor

Keil Profeſſor Leopold Bergwerksdirector Riedlel Maſchinenfabrikant

Adolph Heym Leiprig Familien Nachrichten
Statt beſonderer MeldungFabrik eichener Stabfussböden an v eng

Frau unſere gute Mutter
Sophie König geb Donath

heute morgen in ihrem 65 Lebensjahre
nach langen Leiden ſanft entſchlafen iſt

Um ſtilles Beileid bitten
Die trauernden Hinterbliebenen
Hallle a/S den 7 October 1881
Die Beerdigung findet Montag Nach

mittag 3 Uhr ſtatt

und Parquetten
Garantirt vollkommen trockenes Material und ſauberſte Arbeit

Muſterkarten ſtehen gern zu Dienſten

Tanz Vnterricht
Der erſte Curſus meines Tanzunterrichts beginnt Mitte October

H Wipplinger Dorotheenſtraßze 14 II
o ur Rei Stagswahl Mann und Vater der Gaſthofsbeſitzer

Montag den 10 Oktober Nachmittags 4 Uhr findet im Saale Hermann Hellmuth
exrn W Grosse zu Osmünde eine öffentliche Vorbeſprechung im 49 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an

Geſtern Morgen 4 Uhr verſchied
nach langen ſchweren Leiden puie lieber

Parteigenoſſen hierdurch einladen Der Abgeordnete Dr 4lexander Meyer Die trauernden Hinterbliebenen
Das Libergle Comité

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

ctober 1881

Mit Beilagen
Zöſchen den 6

r r

e 11
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